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Straßenverkehrsunfälle in Hamburg 2022 
Mehr als jeder dritte Unfall mit Personenschaden am Vatertag unter 
Alkoholeinfluss 
 
 
Am Himmelfahrtstag des vergangenen Jahres (26. Mai 2022) ereigneten sich in Hamburg 
35,7 Prozent aller Unfälle mit Personenschaden unter Alkoholeinfluss. Alle fünf alkoholisierten 
Unfallbeteiligten waren männlich. Im letzten Jahrzehnt lag der Anteil von Alkoholunfällen mit 
Personenschaden an „Vatertagen“ nur in den Jahren 2018 und 2021 niedriger als an Samsta-
gen oder Sonntagen. Im Jahr 2021 gab es an Christi Himmelfahrt sogar überhaupt keinen al-
koholbedingten Unfall mit Personenschaden, so das Statistikamt Nord.  

Insgesamt kam es im Jahr 2022 zu 7 796 Unfällen mit Personenschaden auf den Straßen 
Hamburgs. Hiervon fanden 487 Unfälle unter Alkoholeinfluss statt, was einem Anteil von 
6,2 Prozent entspricht. Dies ist zugleich der höchste Wert seit dem Beginn der Zeitreihe im Jahr 
2008. Dabei hatten die meisten alkoholisierten Beteiligten eine Blutalkoholkonzentration zwi-
schen 1,4 und 1,7 bzw. 2,0 und 2,5 Promille. Der höchste gemessene Wert lag bei 3,7 Promille. 

Mit einem Anteil von 84,5 Prozent machten die Männer den Großteil der alkoholisierten Betei-
ligten bei Unfällen mit Personenschaden aus. Auffällig ist, dass gut die Hälfte der alkoholbe-
dingten Unfälle mit Personenschaden an einem Samstag (27,7 Prozent) oder Sonntag 
(22,4 Prozent) stattfand. 
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Straßenverkehrsunfälle mit Personenschaden in Hamburg 2008 bis 2022 

Jahr Unfälle mit 
Personenschaden 

Darunter Alkoholunfälle 

Anzahl 
darunter in % 

samstags sonntags 

2008 8 594 353 24,1 21,0 

2009 8 022 318 27,4 17,6 

2010 7 217 268 22,0 28,7 

2011 7 704 267 21,0 23,2 

2012 7 691 291 28,2 21,0 

2013 7 443 260 25,0 19,6 

2014 7 787 243 27,2 19,8 

2015 7 881 263 22,8 25,9 

2016 7 795 259 26,6 19,7 

2017 7 572 235 25,5 20,0 

2018 7 677 281 22,8 24,9 

2019 7 386 254 26,4 20,5 

2020 6 600 253 23,3 17,4 

2021 6 791 319 25,1 26,0 

2022 7 796 487 27,7 22,4 

Quelle: Straßenverkehrsunfallstatistik 
 
Alkoholunfälle in Prozent aller Unfälle mit Personenschaden in Hamburg 2008 bis 2022 

Jahr Insgesamt Samstags  Sonntags  Christi Himmelfahrt 
(„Vatertag“) 

2008 4,1 8,9 11,1 5,6 

2009 4,0 9,2 8,5 5,3 

2010 3,7 7,3 13,2 23,5 

2011 3,5 6,5 10,0 6,3 

2012 3,8 9,8 9,7 23,1 

2013 3,5 8,0 8,8 21,4 

2014 3,1 7,7 8,1 40,0 

2015 3,3 7,2 9,8 47,1 

2016 3,3 7,5 8,0 19,0 

2017 3,1 7,5 7,6 23,1 

2018 3,7 8,0 11,9 10,0 

2019 3,4 8,1 8,8 12,5 

2020 3,8 8,7 9,2 27,8 

2021 4,7 10,1 13,6 0,0 

2022 6,2 14,3 16,1 35,7 

Quelle: Straßenverkehrsunfallstatistik 


